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KULTUR UND VERMISCHTES

Film - Video – Film- Video – Film –Video 
– laufende Bilder einmal anders

D
as Deutsch-Paraguayische Kulturinsti-
tut Goethe-Zentrum in Asuncion ist ein 

bedeutender Vermittler der deutschen Spra-
che und zählt zu den aktivsten und wichtigs-
ten Sprachinstituten in Paraguay. Darüber 
hinaus spielt es auch eine maßgebliche Rolle 
im kulturellen Sektor des Landes. Dank der 
großzügigen Unterstützung des Goethe-
Instituts Deutschland können vielfältige kul-
turelle Veranstaltungen das ganze Jahr über 
stattfinden.

Diese Veranstaltungen, darunter Konzerte, 
Tanz- und Theateraufführungen, Ausstel-
lungen, Kinovorführungen, Kunstseminare, 
künstlerische Residenzen, Workshops, Le-
sungen, und Kulturfeste, tragen wesentlich 
zum kulturellen Austausch zwischen Paragu-
ay und Deutschland bei. Sie ermöglichen es 
den Menschen beider Länder, sich zu begeg-
nen, Ideen auszutauschen und die kulturelle 
Vielfalt zu feiern.

Im kommenden Monat März freuen wir uns 
besonders, zwei herausragende Ereignisse 
ankündigen zu können. Zum einen wird eine 
hochinteressante Ausschreibung für Künst-
ler und Künstlerinnen veröffentlicht, die an 
einem grenzüberschreitenden Dialog und 
einer Reflexion zwischen Videokünstlern aus 
Argentinien und Paraguay gerichtet ist:

Internationales Projekt zur Förderung 

junger Talente in Paraguay und Argentini-

en - Künstler und Künstlerinnen gesucht

In einer Welt, die von globalen Krisen wie 
Kriegen, Migration, klimatischen Verände-
rungen und politischen Umbrüchen geprägt 
ist, welche scheinbar unbeeinflussbar sind 
und verstärkt neue sozio-kulturelle globale 
Entwicklungen hinzukommen, die durch die 
Corona-Pandemie ausgelöst oder verstärkt 
wurden, stehen wir tagtäglich vor der Aufga-
be eine positive Sichtweise nicht zu verlieren.

Die Kunst hat schon immer eine wichtige 
Rolle dabei gespielt, gesellschaftliche He-
rausforderungen zu reflektieren und neue 
Perspektiven zu schaffen. In diesem Zusam-
menhang haben das Goethe-Institut Buenos 
Aires und die Alliance Française de Buenos 
Aires beschlossen, die Frage „Wie wollen wir 
zusammen leben?“ durch künstlerische Per-
spektiven zu erforschen. Das Ziel ist es, die 
Herausforderungen an die Zivilgesellschaft 
und mögliche Wandlungsprozesse sichtbar 
zu machen.

Angesichts der physichen Nähe zwischen 
Paraguay und Argentinien sowie ihrer ge-

meinsamen Geschichte und Kultur ist es nur 
logisch, dass das Deutsch-Paraguayische 
Kulturinstitut Goethe-Zentrum in Asuncion 
sich ebenfalls an diesem Projekt beteiligt. In 
Zusammenarbeit mit dem Goethe-Institut 
Buenos Aires, ICPA Goethe-Zentrum und der 
Alliance Française in Asuncion und Argen-
tinien wird eine Ausschreibung gestartet, 
die junge argentinische und paraguayische 
Künstlerinnen anspricht.

Sie zielt darauf ab, den grenzüberschrei-
tenden Dialog und die Reflexion zwischen 
Videokünstlern zu fördern und bietet den 
Künstlern die Möglichkeit, neue Videoarbei-
ten zu entwickeln und sich gleichzeitig mit 
ihren Altersgenossen über ihre spezifischen 
Perspektiven auf die Welt und die Situation, 
in der sie leben, auszutauschen und gleich-
zeitig einen Dialog über die Zukunft unserer 
Gesellschaft zu führen. 

Die Videokunst ist in den 1960er-Jahren in 
Deutschland und Amerika entstanden. Sie 
nutzt die Projektion als Medium für künstle-
rische Aussagen und bedient sich dabei der 
Videotechnik. Damit können Videos in ver-
schiedenen Formen wie Videoinstallationen, 
Videoskulpturen oder als Teil von Raumins-
tallationen gezeigt werden.

Ein wesentlicher Aspekt der Videokunst 
ist die Auseinandersetzung mit der Technik 
selbst und die Erforschung der Möglichkei-
ten, die das Medium bietet. Gleichzeitig wird 
der Bildschirm oft als eine neue Leinwand 
betrachtet, die neue Formen und Möglich-
keiten der Malerei mit bewegten Bildern 
eröffnet. Diese Herangehensweise führt zu 
einer Vielfalt an Ausdrucksformen und Tech-
niken innerhalb der Videokunst. Insgesamt 
bietet die Videokunst ein reiches Feld für 
künstlerische Experimente und Reflexionen 
über Medientechnologie, Bildsprache und 
die Beziehung zwischen Kunstwerk, Betrach-
ter und Raum.

Das Programm des länderübergreifenden 
Projekts, das durch den Deutsch-Französi-
schen Kulturfonds 2024 gefördert wird, be-
steht aus einer virtuellen Ausbildungsphase 
von drei Wochen. Dabei werden nicht nur 
technische Fähigkeiten vermittelt, sondern 
auch Ideen für neue Projekte entwickelt. An-
schließend haben die Teilnehmer drei Mona-
te Zeit, um ihre eigenen Werke zu produzie-
ren, wobei sie kontinuierliches Feedback von 
den Tutoren erhalten.

Das virtuellen Ausbildungsprogramm wird 
von renommierten Künstlern und Mentoren 
aus Argentinien, Frankreich und Deutsch-

land geleitet. Unter der Anleitung von En-
rique Ramírez, Eli Cortiñas und Ariel Nahon 
werden die Teilnehmer neue Videoarbeiten 
entwickeln und ihre Perspektiven auf die 
Welt und die Gesellschaft, in der sie leben, 
reflektieren.

Die Wahl der Videokunst als Kunstform 
ermöglicht es, das Projekt digital und über 
regionale Grenzen hinweg durchzuführen. 
Die entstandenen Werke sollen auf föderaler 
und regionaler Ebene ausgestellt werden, 
mit dem Ziel einer Wanderausstellung. 

Die Präsenzphase des Projekts findet im 
November in Buenos Aires statt, wo Mento-
ren und Teilnehmer gemeinsam ihre Erfah-
rungen austauschen und die entstandenen 
Werke präsentieren werden. Die Abschlus-
sausstellungen werden dezentral an Orten 
stattfinden, die sowohl von der Alliance Fran-
çaise als auch vom Goethe-Zentrum in Asun-
cion gleichermaßen unterstützt werden.

Dieses Projekt bietet nicht nur eine einzig-
artige Gelegenheit für junge Talente, sich 
international zu präsentieren, sondern trägt 
auch dazu bei, den interkulturellen Aus-
tausch und die Zusammenarbeit zwischen 
Paraguay und Argentinien mit einer europä-
ischen Komponente zu stärken. Interessier-
te Künstlerinnen und Künstler sollten diese 
Chance nutzen, um ihre Stimme zu Gehör 
zu bringen und einen Beitrag zur Gestaltung 
unserer gemeinsamen Zukunft zu leisten.

Junge Künstlerinnen und Künstler, die an 
diesem spannenden Projekt teilnehmen 
möchten, sind herzlich eingeladen, sich für 
das Trainingsprogramm zu bewerben. Weite-
re Informationen zur Ausschreibung finden 
Sie in den nächsten Tagen auf 

Text: Simone Herdrich


